
 
© Österreichischer Bundesverlag Schulbuch GmbH & Co. KG, Wien 2015. | www.oebv.at | Lösungswege 5 SB | ISBN: 978-3-209-08466-8 
Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet.  
Die Kopiergebühren sind abgegolten. Für Veränderungen durch Dritte übernimmt der Verlag keine Verantwortung. 

 

LÖSUNG ZU 976: 
 

a)   
 

1) x2 + i⋅x – 2,5 = 0 
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± �−0,25 + 2,5 = − 𝑖𝑖
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± �2,25 = −0,5𝑖𝑖 ± 1,5  
 

𝑥𝑥1  = – 1,5 –  0,5𝑖𝑖𝑥𝑥2  =  1,5 –  0,5𝑖𝑖  
 

b)   
 

1) (x – 2 + 5i)⋅(x – 2 – 5i) = x2 – 2x + 5ix – 2x + 4 – 10i – 5ix + 10i – 25⋅i2 = x2 – 4x + 29 
 

 x2 – 4x + 29 = 0 
 
 

c)  
  

1) 2𝑥𝑥2 + 4𝑥𝑥 + 𝑐𝑐 = 0 |: 2 
   𝑥𝑥2 + 2𝑥𝑥 + 𝑐𝑐
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Da die Gleichung zwei konjugiert komplexe Lösungen haben soll, muss �𝑝𝑝
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− 𝑞𝑞 < 0 gelten: 
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Für alle 𝑐𝑐 > 2 hat die quadratische Gleichung zwei konjugiert komplexe Lösungen. 

 
d)  

  

1) Nach der Umformung der Gleichung erhält man 𝑥𝑥1,2 = ±�−𝑏𝑏
𝑎𝑎

 . 

 
Die Diskriminante −𝑏𝑏

𝑎𝑎  ist dann negativ, wenn die Werte für a und b gleiche Vorzeichen besitzen. 
 
Dies liefert beim Quadratwurzelziehen zwei imaginäre Zahlen.  
 
 
Es muss daher 𝑎𝑎, 𝑏𝑏 > 0 bzw. 𝑎𝑎, 𝑏𝑏 < 0 gelten. 
 

 
  
 
 
 
 


